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Achtung Programmänderung am Sonntag, 20.05.07, 11 Uhr 
„Popeye“ fällt aus – „Pink Floyd“ übernimmt 
 
 
Aus organisatorischen Gründen entfällt am Sonntag, dem 20. Mai die geplante Matinee 
„Popeye. Mit Ebi Naumann“. An dessen Stelle tritt eins der großen Erfolgsprogramme 
des Planetarium Hamburg, das sonst ausschließlich in den späteren Abendstunden auf 
dem Programm steht: Pink Floyds „Dark Side of the Moon“.   
 
Nun also erstmals für Frühaufsteher: Das audiovisuelle Erlebnis der Extraklasse, 
"Dark Side of the Moon". Eine 45-minütige Hommage an eine der erfolgreichsten Bands 
aller Zeiten: Pink Floyd. Ein Ausflug in phantasievolle dreidimensionale 
Bilderwelten, die rundherum auf die ganze Sternenkuppel projiziert werden. Dies ist 
kein Filmerlebnis, sondern vielmehr eine "Performance", bei der Bilder, 3-D-Welten, 
Sterne und Lasereffekte in Echtzeit zum ultimativen Ausflug ins Universum von Pink 
Floyd kombiniert werden. Viele der Computergenerierten Welten entstanden in 
Zusammenarbeit mit Planetariumskollegen aus Salt Lake City (USA) und erwiesen sich 
als die idealen virtuellen Räume für diese neue Begegnung mit Pink Floyd. 
"Dark Side of the Moon" ist eine Reise in kosmische und menschliche Abgründe " von 
Klassikern wie "Time" und "Money" über "Us and Them" zu "Eclipse". Bombastischer 
Sound und fantastische dreidimensionale Visionen in der Sternenkuppel –  
DIE Gelegenheit, einmal Ihren halbwüchsigen Sprösslingen die Musik näher zu bringen, 
die Ihren Musikgeschmack geprägt hat! 
 
  
 
Planetarium Hamburg, Hindenburgstraße 1b, Stadtpark 
Sonntag, 20. Mai 2007, 11 Uhr,  
Eintritt: 9,80 € 
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